
ehe Ihr unsere Ausz: 
wahl von neuer und 
modcrncr Kleidung 
Dünn und Angstutt 
tungsartikcln gesehm 
habt. 

Alle dir neuen Ink- 
bcn m McuntcrOItUFW 
gen mngcrcnd von 

8750 bis 82650 

Knabcuanzüge von 

8200 bis 86.50 

Stein-Block) K leidung, 
Matthattan Hemden, 

Stetfon Hüte 
Und 

Dunlap Hüte-. 

Falk 
Der Kteidethändlen 

Wii haiienbefchlossen 
folgende Sortcn Maschinerie zu unserer 

Spezialität zu machen: 

Die vollständige Emerion ,,footlift« Auswahl, einschließend 
die Standard Mllher und Hatten, Emerson Gangs und Solln-, 
Listen Pflanzen Cnltivators. Eggen, Eggen-Karren, Dises, usw. 
Nirgends kann man eine vollständiger-e oder bessere Auswahl von 

Farmwerkzengen finden, da diese, von einer der größten Fabriken 
in den Ver. Staaten hergestellt, auf einer der Gesellschaft gehörigen 
großen Farrn erst gehörig erprobt werden. Manche Maschine wur- 
de da erst monatelang, ja wenn nothwendig jahrelang versucht ehe 
sie in ihrer Vollkommenheit auf den Markt gebracht wurde. 

Dann die Avery Pflanzer nnd Wagen, die Fairbanks, Morse 
nnd Co. wohlbekannten und ersttlassigen Gasolinmotoren, Mahler, 
Wangen, Windmühlen und Pumpem die Deering Erntemaschinenz 
die Tinverleaf Miststteuer mit endloser ,,Schürze« nnd die Weber 
nnd Old Hickorh Wagen. 

Außerdem Geschirre, schwere Eisenwaaren, und eine vollstän- 
dige Auswahl von den erstklassigen Mier Buggies und Fuhrwerien. 

Da wir obige Sorten a n s s ch li e ß lich handhaben wollen 
werden wir mehrere einzelne nnd verschiedene Maschinen 

ausräumen zum Kostenpreis 
Dies schließt mit ein Pflanzen Ciiltivatore, Listers, Discg etc. 

Ihr könnt Dollaks sparen an jeder Maschine-, da manche davon zn 
nnetliörten Preisen gehen werden. Es bedeutet D o l lars flir 
Euch, diesem Verkauf beizuwohnen. Derselbe beginnt setzt nnd 

fortgesetzt bis solche Sachen alle ans-geräumt sind. 
Wir befinden uns jetzt in unserem neuen Laden an West riter 

Straße, wo Proben von allen Sorten zn sehen sind. 

Use-Instit «- son. 

Ist see-see- mssu sei-W ie- 
Ies us M- 

Ztvischen durchsichtigen und un- 

durchsichtigen Körpern besteht keine 

scharfe Trennung Das Wort, das 
die Natur keine Sprünge macht gilt 
auch hier und auch zwischen sen fitr 
Licht durtnläiskgen und undurchliissigen 
Körpern liegen mannigfache Ueber- 

giinge. Liiich unter den Gruppen von 

ausgesprochener Eigenart in ihrem 
Verhalten aegen dis Licht finden xtch Stoffe die iin gewöhnlich als vii igl 
undttrclisitktig gelten und doch, in düti s 

nen cdiicizxeii. einer verhältnismäßigi 
große-. Menge t. icht den Durchga. gl 
gestatten Schon vor 50 Jahren ha is 
der leriilxiiii e englische Ph filer Faraz 

&#39; 

day dessen geniale Exper- mentirtunlii 
auf den verjckiieden iten Gebieten gai .·«, 
außerordentliche Erfolge erzielte, dar i 
zuthun ver: i: echt, daß diiniie Gold- un - 

Silberplojitchen, die auf Glas ewng 
lagert werden, reitn Erhitzen eineiiJ 
namhaften Grad von Durchsichtigteii: 
annehmen. Jetzt hat Professor Tut ; 
ner diese Eigenschaft beim Gold ui Tl 

Silber sowie bei einigen anderen Me 
tallen einer genaueren Untersuchung 
unterzogen, über deren Ergebnisse er 

in einem Vortrag vor der Rohal So- 
rietn in London berichtete. Danach 
wird ein Goldplättchen von eines-- 
Hundertsünfzigtausendstel Centinietei 
Stärke bei einer Temperatur von sit-s- 
Grad Celstus sitt ein« e Augenblicke 
durchsichtig. Diese Ers tnung ist von 
der physikalischen und chemischen Be 
schafsenheit des 9.liediutiis, worin sich 
das Blättchen befindet, unabhängig 
Beim Silber liegt der Fall wesentlich 
anders. hier zeigen sich große Unter- 
schiede je nach der Bef enheit der 
umgebend-en Atmosphäre. «n Blätt- 
chen von einein Sechzigtausendftel Cen 
timeter Stätte bleibt undurchsichtig. 
solange es sich in einer red trenden 
Atmosphäre, etwa von Wa ersiofs- 
oder Kohlenoxhdgas befindet. Jn der 
Luft wird es dagegen bei 240 Grad 
durchscheinend und bei 390 Grad völ- 
lig durchsichtig. Jst das Silber ein- 
mal durchsichtig geworden, so tann es 
auch in einer reduzirenden Gasatmo 
sphäre erhitzt werden. ohne diese Eigen- 
schaft zu verlieren. in luftleeren 
Raume wird Silber ni t durchsichtig 
wohl aber bei Anwesenheit von etwas- 
Sauerftofs Es scheint, daß eine vor 
über-gehende Bildung von Oxydai 
tionöproduttem die fosort wieder zer 

fallen, dabei wesentlich ist. Gan itlfn ich verhält sich Kupfer, nur da se ne 

leichtere Oxndierbarteit bei höheren 
Temperaturen und bei Anwesenheit 
von Stiueritosf die Erscheinung durch 
Verfarbung der Oterflsche stört. 
Alttininiiini tonnte nicht i! d;: pchsrchi 
tigen Blättchen erbaiiesi tv det. 

Zehn Gebot-: fär Minder-. 
Die Stadtverlts-.!tu"«! von Tit-mir 

Emilia in Italien nat «:i die n; Essiiei 
denden Schiller te: itj nicht-.- Zau- 
ien ein Erinnerung-o- it ver:keiten 

lassen, das folgenle »z-,:i Geh-se stir 
Kinder« enthält: 

l. Liebe Deine« Zchlegefähuen, die 
die Arbeitggeiiihrten Deineö Lebens 
sein werden. 

2. Liebe die Belehrung, die das 
Brot des Geistes ist; fei dankbar Dei- 
nent Lehrer, wie Deinem Vater und 
Deiner Mutter. 

Z, Du sollst alle Tage heiligen durch 
gute und nützliche That« durch eine 
freundliche Handlung. 

4. Du sollst die guten Menschen 
ehren, alle Menschen achten, Dich vor 
niemandem beugen. 

5. Du sollst teinen Menschen hassen, 
keinen beleidigen, Dich nicht rächen; 
aber Du sollst Dein Recht vertreten 
und dern Ueberrniithigen widerstehen. 

6. Du sollst nicht feig sein. Sei 
ein Freund der Schwachen und liebe 
die Gerechtigkeit 

7. Sei eingedenk, daß alle Güter 
der Erde von der Arbeit stammen wer 
sie genießt, ohne zu arbeiten, der filehtt 
dein Arbeitenden fein Brot. 

8. Beobachte und denke na , um die 
Wahrheit n erkennen. Glau n s, 
tvas der nnnft widerspricht, t n- 

fche weder Dich fele noch andere. 
s· Denke nicht, daß der das Vater- 

land liebt, der die anderen Bölter 
haßt oder verachtet oder den Krieg 
wünscht, der ein Ueberrest des Bar- 
barenthunrs ist. 

10. Wünsche vielmehr den Tag her- 
bei, an dem alle Menschen tote freie 
Viirger eines Baterlandee in Frieden 
nnd Gerechtigkeit als Beiider lebeni 
werden. 

« 

i 
Wolfsgespanm Frei-. Dan- 

rell von Glis-dem Wis» fing var län- 
gerer Zeit zwei kleine Wölfe ein und 
zähmte sie. Als die Thiere größer 
wurden,span1ite er sie vor einen lleinen 
Schlitten und fuhr zum Erstaunen der 
ganzen Umgegend tagtäglich spazieren- 
Letzthin nun hatte er aber einen Unfall 
mit feinen zahmen Wölfen. Auf einer 

hrt erspähten die Raubthiere ein 
h, und kaum hatten sie es erblickt, 

als die angeborene Mordlust in ihnen 
erwachte und sie wie toll have-nimmt- 
ten. Das Gefährt wurde umgeftiirzt 
Und Daurell herausgeschleudert, aber 
es geirrt-n ihm, den Zügel zu ergreifen, 
und ei. Isi» fest, bis die Thiere zum 
Stilix:--«s.- tismekk Dankell hat nur 

einige leichte Verletzungen erlitten, aber 
er ist l«—eziigläch der Brauchbaeseit feiner 

thete doch etwas zweifelhaft is- 
I 

Es;fs;z;- stlepiostssV 
-. 

Friihiahrsanziige für Männer. 
Wöhnnb Im Aisxüce haben du- mi Presse von d? 50 hinauf bis 

826 M Iangsam wünsche-«- nsic besonders baß Ihr Wiese munter-M- 
qen sijuszsthsftücke t«-s»;2-ck»« spmI W» mache-l »Im »Mit-»Hm 
End-s psungm ssik MMtst obs-s wn sagen txt-meiden Laß am ktc be- 

Itm m Preis-m LMth ein«-ten We H» »Wen, nnd Ih- Muc- gswß 
uu .:i s« kann idcsessettolttwnsun Use-m Fu k« Jmmzl Mk hmäs W 

mikcht Inb! Listen Erc Ihah..chc ipchk gug km- AJSHMH Izu 
UND Um wdkk WWI Hi JU« »Gutes 11(·!T·k:1 H ist-Jusqu b: »ich-I- 
N«mb""l"""m MUYUS ZWMI Wurm is Lit- km uns-, isuch 
wiss-n site-ils us o ben. Kommt uns Its-ihn Pum, euch Hkmzk »w! 
illcjs hu! IT »f) ;HJ· Eh -.- h Ek- spnk ;L1i;.l»n:»k1« dnffhxn 

Bot«!;e:l!u;1. 
Renn- bsiscnsn imäk tun hfiuscs JWmuX bis-c bcsjsun 

Muth-r keine infici- jxuz sptvzl ins huk hiims zkzlqwg »H« 

Ihr bekonsnicn käm-: h- 

Kextefg 
P. s Soeben schallt-h cme wetten En«dung von Ziff-J »Ich-km 

Beil-· Schulichuhe für Knabe-L Keine besser. 

Akt-te Dertueriileinerung 
sites-risse peitscht-us set sitt-M 

serv its-e solt-e III-Ist 
Die Nöntgenstrahlen haben eine 

wichtige Streitfrage entschieden. Wäh- 
rend rnan bisher annahm, daß bei 
stärkeren Anstrengungen, die weit iiher 
das gewöhnliche Maß von Leistu s- 
tähigteit hinausgehen. das Herz ich 
vergrößert oder, richtiger gesagt, sich 
dehne, ist es jeht mit der Röntgeni 
ttnhlen - Durchleuchtung gelungen, 
festzustellen, welche Vorgänge sich in 
Wirklichkeit bei solchen größeren An- 
strengungen an der Herzfonn abspie- 
len. Es zeigte sich, daß sich das herz 
nicht erweitert, sondern verkleinert und 
zwar, wie Moriß und Dietler in einer 
höchst interessanten Studie iider das 
Verhalten des herzens nach lang- 
dnuerndeni und anstrengendern Rad- 
snhren nachwiesen, um recht beträcht- 
liche Zahlen: urn 4, S. 9, ja in einein 
der von ihnen beobachteten Fälle sogar 
um 17 Zrozent Die iden Forscher hatten auf die 
Anregung des Gaueg Elsaß:Lothrin 
gen des Deutschen Radfa rerbundet 
hin Theilnehmer einer Fern a rt Leip- 
zig-Straßburg vor der A ahrt in 
Leivz und nach der Ankunft in 
Straß urg untersucht, nach Zurück- 
legung von 558 Kilometern Tie 
durchschnittliche Dauer der Fahrt be- 
trug 30 Stunden. Der erste Sieger 
legte sie in 24 Stunden 24 Minuten 
zurück· Die Untersuchung ergat- tei 
allen eine starle Erhöhung der Puls- 
frequenz this aus Ists-, 156, in 192 
Schläge in der Minute), die aber in 
relativ kurzer Zeit zurückging, außer- 
dern bei sast allen ne starke Schläni 
gelung der Gefäße on den Schläfen 
und vor allem überall eine Berkleines 
rung des Herzens von 1 bis 17 Pro- 
zent. Eine Vergrößerung des herz- 
umfangs. also eine akute Erweiterung, 
tvar in keinem Falle, auch nicht einmal 
andeutungsweise, vorhanden. Die 
akute Verlieinerung glich sich in man- 

chen Fiillen nicht auf einmal, sondern 
allmälig, erst irn Verlanfe von Stun- 
den oder Tagen, wieder aus. 

Das Zustandekommen der Verklei- 
nerung erklärt sich vielleicht so, daß 
bei störterer Mustelthötigieit vorn 

Färzen zwar große Blutrnengen in der 
·teinheit gefördert werden« aber 

wahrscheinlich doch die Masse des durch 
einen Herzschlag «erveilt ausgestahenen 
Blutquantums sinkt- Dte ndthige 
Blutnrenge wird dann durch die sich 
deschleunigende rzthöt teit durrz den Körper get eben. bei rnu 
dann auch die Eüll des hergens in 
den türzerwer nden sen geringer 
werden. Die großen Mermiuste 
bei der Fahrt sind dagegen W tanm 
in Betracht zu iehen. weil das Blut 
rnit größter Zä ·gteit seinen Wasser- 

thait sesthiilt. Jrn Einklang rnit der 
ufsassung der beiden Forscher steht 

es, daß gang akute hertleinerungen 
des hergen- na weisen waren, 
wenn es an einer ersuchspersom die 
auf dern Riintgentische lag, dahin gis 
dringen war, da die Pultsrequenz 

rasch anstieg. iese Vertieinerung 
ging in diesem Falle allerdings sehr 
! rasch wieder suriich Jrn übrigen wie- 

en die sämmtlichen Radsahrer eine 
ergröszerung des herzens an sich ans. 

Nur die Vergrößerung nach der An- 
strengung, die Erweiterung« wie sie 
nach den früheren Unter ungerne- 
thoden (Adtlopfen) die i t durch 
eine La everänderung oder sonstwit dorgetönfcht wurde« tritt in Wirtlichs 
teit nicht aus. Auch ändert iich na- 

türli mit den Besunden nichts an der 
That ache, daß das exzessrve Rat-sah- 
ren zu einer rascheren Abniihung der 
Kreislausorgane führen und vor allem 

gedes von vornherein nicht ans in- 
aite herz nnd besonders au ju end- 

liche Bergen in große Gesahr dr ngen 
kann· 

Im Königreich Harmo- 
ve r hatten die Aebtissinum der bür- 
gerlichen Klöster Obersten- und Uebel 
adligen Generalmojokktqng. 

L- 

sonderbare Eise-hours unv! 

Ideen von einsseu grau- 
haarigm Leuten mip 

solchen vie stopf- , 

hauts und out-« » 
mit-et haben. : 

Die Stadt Nein York sendet mehr 
Veilsuser, wahrscheinlich zweimal mehr, 
aus als irgend eine andere Stadt auf der 
Welt. Beieinenr Jahres-Bauten das 
eine große Firma ihren Neisenden gab 

Haaren etwa zweihundert ergiaute und 

iahltöpsige Veikäuser anwesend. Es 
Ibitdete den Gegenstand trllber Unterhal- 
Etung daß die Firma begann jüngere Leute 
iuarzuziehem Ein alter Patriarch, irn 
Dienst ergraut, sagte zu mehreren die uin 

ihn gesammelt sparen: ·Dier thue ich la 
gute, wenn nicht bessere Irbeit als ich se 
ini Leben that; dennoch, weil ich älter 

auszuiehen beginne, bin ich notirt ais 
ein »Gewesener«. Jch wünschte, ich 
küßte Etwas das niein Daar zu der Far- 
be des eines Dieißigere zurückbrachte « 

«Waruni gebraucht Jhr nicht QsBan 
Hair Restarei?« schlug einer seiner Zu- 

»hörer nar. »Mein Freund, antwortete 
Eber Alte, «Jch besuchte einst die Anlage 
einer großen Petentiuedizinsirrna. Iris 
meinem Wege durch einen Raum srug 
ich einen der Irbeitgeber ivas sie da her- 
stellters. »Mir Restarer,« sagte irren 

mir. Nun ich wünsche ru sagen daß un- 

tei den Angestellten in jenem Nauni ich 
nie in meinem Leben sa viele Gen-haa- 
rige und Kahlköpsige zusammen sah-. 
«Sehr sue-hist antwortete der andere, ich 
habe einen schönen braunen Haar-uchs, 
nicht wahr? Nun, var drei Monaten, 
ehe ich zu dieser Firma kein, ipar niern 

Daai schön eisengrau; ich gebiauchie 
QsVan Date Resiarer, Ihr seht das Re- 
sultat, und die Eigenthümer non D, Bari 
Date Resiarer erklärten sich bereit iriir 
inein Geld zurückzuerstatten nienn es das 
Grau nicht beseitigte. Meine Frau ge- 
brauchte QiBan Hatt Tanie, und rei- 

nigte ihre Iopshauy beseitigte das sus- 
sallen ihrer Danke, und ich uiette es ver- 

mehrte die Länge iechs Zell. « Wo ist 
es zu haben?« Q, in irgend einer Apa- 
theke, und der Anatheker wird die Ga- 
rantie bekesstigen.« 

I. W. Buchheit empfiehlt und nei- 

tauit diese Praparatianem Denn Ihr 
graues paar habt aber Euer hear ge- 
rade zu bleichen beginnt, kbnnt Ihr das 
erste Packet umsonst bekam-ren; kannst 
nur und sragt danach. 

«sassrisendeo Lilith 
Mieässcssswmmw 

cuf eine totanige sedingung der 
ftigteit und Wohlbeiomnv 

licht-it des Fleisches machte in den 

Blättern für Vollsgesundheiispflege« 
Professor Ostertag aufmerksam. 

DiJea Bedingung besteht darin, daß ( n I sum Gebrau be irnrnte 
s einige Zeit nach r lass-I 

ausreisen.« d. h. Lene Borgtingel 
und Heränderungen in emselben un-: 

Iestsrt ablauen läst, von denen dies 
vollständige afelrelfe des Fleisches 
abhängi. ris gefchlachteteg Fleisch 
ist für die bli n Zubereitungsarten 
des Kochens und Bratens ungeeignet« 
daher verlangt denn auch eine gute 

usfrau stets «altgeschlachteteå« 
leisch. Es tritt nämlich in dem ge- 

chlachteten Fleische insbesondere eine 
natiirliche Souerung durch die Bildung 
von Ileischmilchsäure und eine Erwei- 
ehung des Musieleiweißeg durch Fer- 
rnente ein, die die ursprüngliche öhig- 
lett des leisches aufheben un erft 
eigentlich ssen Zubereitungsfiihigieit 
und Verdaulichieit bedingen. Diese Veränderung des Fleisches wird um o 

rößer, je län er Fleischmilehsiiure und 

Lermente au das Fleisch einwirien; 
ie Wirkung —- Autoltkse — ist am 

dritten Tage schon beut irh bemerkbar, 
darf aber unter gewöhnlichen Bedin- 
ungen nickft liinger als vier bis ls Kakibaum weil son das et eh 

in ulnift übergehen w rde. Irr- 
dingc is aber auch dann der Vorgang 
der ..Uutolvse« dessleiielstnoch nicht 

abgeschlossen und darum die volle Ia- 

selreise desselben nicht erzielt. Will 
man diese erreichen, sv muß vielmehr 
das Fleisch zwischen Schlachtung und 

ndereitung etwa zwei Wochen im 
lhause ausbewalkrt werden. Dann 

tvir das Fleisch n cht nur beim Ka- 
chen und Braten viel schneller gut, son- dern et tvird so art, locker und sa tig, 
da es einem saii aus der Zunge zer- 
qe t und den wageren .d eschmael« 
— n t den sals n und ge undheitss 
sesähr ichen «l)aut gout" der Fäulnißl 
—- desißt, der es zum Genuß der Fein- 

chmecker und zuglei erst richtig ver- 
ul und veidmm ich macht. Fiir 

Koch eisch ist diee völlige Taselreise 
allen alls noch eni hrli . weil hier die 
dem leisch anhkistende "7igleit durch 
längeres Kochenlassen vese tigt werden 
kann; anders ist es schon beim Braten, 
nnd unbedin t nötieig ist dieselbe siir 
die Art der Yalsere tu die man in 
Deuts land als «englis « bezeichnet. 

Die e Bezeichnung ist allerdings 
durchaus salschs denn das echte eng- 
lische Etenl ist nicht das leicht ange- 
dratene Fleischstiici mit äherm blut- 

gieesendem Inhalt da man in 
utschland unter diesem Namen ek- 
lt, kondern es ist vor der Ziel-erei- 

n der deschriebenen Weise de- 
li, und darum durch die In 

rhi ung su einer garen, schmack 
ten speise aetvorden. Wie in Eng- 
land und sasi noch mehr als dort wird 
auch in Amerika von den Großschliichs 
tereien sast nur ausgereistes Fleisch in 
den ndel gebracht, und daher erklärt 
es si s. B» warum man in den ame- 

riianischen Gast ösen und Restaurantg 
nicht die in uts land niitijigen 
scharfen Messer, son eine Art 
Odstmesser mit ziemlickkdiumpsen Klin- 
gen auch zum Flei erhält, mit 

degen sich dieses auch rniilselos zerlegen 
ii t. 

Ichtssbiiches sssstdylh 
Dem »Berliner Tegel-tatst schreibt 

ein gelegentlicher Korrespondent aus 
Schwaben: Wir fuhren neulich sriilz 
mit dem ersten Z e von rgah nach 
Memmingen. In r von m baneris 
s n Knotenpuntt derga nur fiins 
Klometer entfernten w rttemdergi- 
schen Station Wangen, in die auch 
nicht eine Seitenbohn einmündet, hat- 
ten wir schon na einer Fahr-seit von 

eben Minuten n cht weniger als 20 
irr-ten Aufenthalt Es war Sonn- 

tag. Irogdem war der Verkehr so ge- 
daß das Tini und Ausste en 

assagiere und das Gepäckverla n 
in einer Minute erledigt wor· Um sich 
die Mseit zu vertreiben, s gierten die 

iere auf dem Bahn ig aus und Musik der Mike der Zuglotomotioe Emneeite sich a miti eine größere 
nzahl von Fahrgii en. Als ich 

hinzutrat, sah ich zu meinem nicht ge- 
ringen Erstaunen, wie der Lokomotiv: 

rer ganf ruhig aus seinem Plage 
ch einge feist saß und sich vor den 
en des sehr heiter gestimmten 

ulttums vom heiser rasiren lies. Bis die Totlette beendigt war, ertliirte 
mir der Uhren das er den langen 
Ausenihal in Wangen regelmäßig zu 
diesem Geschäft denuhr. Aus meine 

Fr e, warum denn der Zug nicht um 
o v ei später in Hergah adsahre, dann 

hätten doch die von Lindau lotnmenden 
Passagiere Zeit, in der Restauration zu 
Vergaß etwas zu genießen, erwiderte 
der biedere Schwabe grinsend: »Ja· 
wisset-» Oe die Reschteration in HergJtz 
ist eben bunerisch « 

t 

Rund 55(),0»Uth1.1,en 
wurden unmittelbar nach der Theilung 
Potenz von ten geknechteten Bauern 
gegen die ndliaen Grundbesitzer einge- 
bracht. 

Die Pofttate für Auslanvs- 
packete beträgt seit 1 März d. J in 
den Ber. Staaten 12 Centö per 
Pfund; die Gewichtigtense ist 11 
Pfund. 

Zwischen Onkel Samt 
La n d und Sha imtden sähe- 
lichettvawpocipa Mom, 

Instituts-wird 8175 
W 


